Ost-/West-Dialog nach Noten:

Weltenbürger TARKAN 

lädt zum 1001-Nacht-Konzert!

(thk) Sein Kuss-Song “Şimarik” (1999) machte ihn zum „ersten Popstar der Türkei“ (taz) und europaweit bekannt. Vom 28.Oktober bis 17.November 2006 stellt Tarkan nun „Come Closer“ (Urban/Universal), sein erstes Album auf Englisch, bei sechs Shows in Deutschland vor und präsentiert sich im angesagten R’n’B-Sound als orientalischer Justin Timberlake (Hit: „Rock Your Body“). Natürlich hat „das Sing- und Tanz-Genie vom Bosporus“ (Berliner Kurier) auch Lieder seiner vorausgegangenen sechs CDs inklusive des Hits „Şikidim“ im Konzertprogramm. Die Karten zur Tarkan-Tour kosten von € 35.-- bis € 85.-- (zzgl. Gebühren) und sind ab sofort an den bekannten Vorverkaufsstellen erhältlich.

„Mit Hüftschwung und Ethnopop revolutionierte Tarkan Tevetoĝlu in der Türkei die Musikszene und das Männerbild“ (FAS). Bis es soweit war, ist es für ihn allerdings nicht leicht gewesen. Der am 17.Oktober 1972 im pfälzischen Alzey geborene Sohn türkischer Gastarbeiter kehrte 1986 mit seiner Eltern zurück in deren Heimat. Eigenen Angaben zufolge hatte er mit dem typischen Heim​kehrer-Problem zu kämpfen: Dem Widerspruch zwischen dem freizügigen Leben in Deutschland und der strengen Tradition in der Türkei. Auf der Suche nach seinem eigenen Weg entdeckte Tarkan die Musik für sich und studierte an einem Konservatorium. Sein Entschluss, professioneller Sänger zu werden, trug rasch Früchte. Das Debüt verkaufte sich 700.000 Mal in der Türkei. Der Nachfolger fand bereits zwei Millionen Käufer, die sich für den Mix aus orientalischen Melodien, Disco-Beat und türkischen Texten über die Liebe mit all ihren Unwägbarkeiten begeisterten. 1995 siedelte Tarkan nach Manhattan/New York um, weil ihm der Rummel um seine Person daheim zuviel wurde. 1999 dann der Durchbruch in Europa mit einer Single des vierten Longplayers: „Şimarik“, dessen Refrain aus zwei Schmatzern besteht, mausert sich zum Mega-Hit und bescherte dem ein Meter 74 großen, metrosexuellen Mädchenschwarm mit den grün-braunen Augen die Auszeichnung als „erfolgreichster türkischer Sänger“. Die englische Version jenes breitenwirksamen Gute-Laune-Liedes, auf das auch ein Publikum ohne Kenntnisse der türkischen Sprache und Musik tanzt, machte im anglo-amerikanischen Markt drei Jahre später die australische Schauspielerin Holly Valance unter dem Titel „Kiss Kiss“ populär. 

2006 wurde das Album „Come Closer“ veröffentlicht. Der vorliegende Silberling ist nicht nur die siebte CD des Bewunderers von Prince, James Brown, Stevie Wonder, Madonna und Ricky Martin, sondern auch seine erste englischsprachige. Über jene Platte, an der Produzenten wie Lester Mendez (Shakira) oder Billy Man (Jessica Simpson) mitwirkten und die den mit Wyclef Jean (The Fugees) aufgenommenen Dancefloor-Track „Why Don’t We (Aman Aman)“ enthält, urteilte „MADAME“: „Dank seiner Stimme bewegt sich der Sänger souverän zwischen Ost und West. Er versteht es perfekt, Latinrock, HipHop und orientalische Musik zu einem funkelnden Pop-Kaleidoskop zu bündeln“. Der ehrgeizige Vocalist selbst meint über sein neuestes Opus: „Wie hier verschiedene kulturelle und musikalische Elemente zusammenkommen, das hat mich gefesselt. Der CD-Titel steht dafür, dass ich dem Wir-gehören-alle-zusammen-Gedanken anhänge und meine Musik Welten verbindet. So werden die Menschen durch mich ein anderes Bild vom Nahen Osten bekommen!“  

                                 Abdruck honorarfrei!

TARKAN – „Come Closer“-Germany 2006

28.10.06 München, Zenith

31.10.06 Stuttgart, Porsche-Arena

01.11.06 Frankfurt, Jahrhunderthalle

04.11.06 Dortmund, Westfalenhalle

06.11.06 Berlin, Max-Schmeling-Halle
17.11.06 Hamburg, Color-Line-Arena

Einlass: 19 Uhr

Beginn: 20 Uhr

Karten von € 35.— bis € 85.— (zzgl. Gebühren) sind ab sofort 

an den bekannten Vorverkaufsstellen erhältlich

Tourneeveranstalter: KBK Concerts Ltd., Tel. 089. 470 77 605,  www.kb-k.com
Internet: www.tarkan2006.com, www.tarkan-music.de, www.spika-events.de  

Öffentlichkeitsarbeit: www.hammerl-kommunikation.de, Tel. 0821. 58 97 93 88

